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Presseinformation 

Berlin, November 2005 
 

Raumplastik „Berlin dankt Frankreich“ von Max Bill erstrahlt künftig in den 
Nationalfarben Frankreichs 
Semperlux sponsert die Anstrahlung des Denkmals 
 
Die Großplastik des Schweizer Bildhauers Max Bill erhält durch die Unterstützung des Berliner 
Lichttechnikunternehmens Semperlux eine Beleuchtung. Die offizielle Einweihung findet am Dienstag, 22. am Dienstag, 22. am Dienstag, 22. am Dienstag, 22. 
November 2005 um 17:00 UhrNovember 2005 um 17:00 UhrNovember 2005 um 17:00 UhrNovember 2005 um 17:00 Uhr an der Zufahrt zur JuliusZufahrt zur JuliusZufahrt zur JuliusZufahrt zur Julius----LeberLeberLeberLeber----KaserneKaserneKaserneKaserne (über Kurt-Schumacher-Damm), 
Berlin-Mitte (Ortsteil Wedding) in Anwesenheit von Vertretern der Bezirke Mitte und Reinickendorf, der 
Republik Frankreich, der Bundeswehr, der Partnerschaftsvereine und der Firma Semperlux statt. Für den 
Bezirk Mitte als Eigentümer des Denkmals werden Bezirksstadtrat Dirk Lamprecht und als Vertreter des 
Sponsors Ulrich Misgeld, Vorstand der Semperlux AG, symbolisch die Beleuchtung der Raumplastik 
einschalten. 
 
Zum Beleuchtungskonzept 
Die Plastik des Schweizer Bildhauers und Architekten Max Bill wurde 1994 anlässlich des Abzugs der 
Alliierten errichtet. Etwas mehr als 10 Jahre später erhält das Denkmal nun neue Beleuchtungsakzente: 
Alle vier Seiten der Großplastik werden in den Farben der französischen Nationalflagge blau, weiß, rot 
angestrahlt. Als Strahler kommen jeweils Bodeneinbaustrahler vom Typ ARTIKA 1-CONTACT mit 
klarer Glasabdeckung und blendfreier Lamelle von Semperlux zum Einsatz. Die Wirkung der farbigen 
Leuchtmittel (Halogen-Metalldampflampen HIT-CRI 70 W) wird durch blaue und rote Farbfilter 
unterstützt. Für weißes Licht sorgt eine Lampe vom Typ HIT-CRI mit einer Wattage von 35 W. 
 
Zum Bodeneinbaustrahler ARTIKA von Semperlux 
Mit ARTIKA kommt eine Produktneuheit zum Einsatz. Speziell für Bodeneinbaustrahler hat die 
Semperlux-Gruppe eine zukunftsweisende Lösung für die Reduzierung der sonst bei solchen Strahlern 
auftretenden Hitze entwickelt. Bei höchstem lichttechnischen Wirkungsgrad sorgt ein mehrschichtiger 
Kühlungsaufbau dafür, dass eine normgerechte Oberflächentemperatur sogar unter 50°C realisiert 
werden kann. ARTIKA ist zusätzlich mit einer Reihe von Features ausgestattet: Die einfache Justage 
durch einen einzigen Hebel oder das vandalensichere Verschlusssystem gehören zu weiteren 
vorteilhaften Eigenschaften der Leuchte. 
 
Zu Semperlux 
Die Semperlux AG gehört zu den führenden deutschen Unternehmen im Bereich Lichttechnik. 
Während das Innenleuchtenprogramm INTERIOR auf einem System von architekturbezogenen 
Lichtsystemen für Leuchtstofflampen aufbaut, findet das design-orientierte Außenleuchtenprogramm 
EXTERIOR vornehmlich im Bereich der öffentlichen Beleuchtung von Straßen und Plätzen seine 
Anwendung. Die Unternehmensgruppe verfügt über Produktionsstätten in Deutschland, Frankreich 
sowie in den USA und beschäftigt weltweit 385 Mitarbeiter, davon 258 in Deutschland.  
 
Die französische Semperlux-Tochter LUDEC S.A. mit Sitz in Miribel bei Lyon, die an Projekten wie der 
Beleuchtung des Airbus-Werksgeländes in Toulouse beteiligt war, entwickelte sowohl das 
Beleuchtungskonzept für die Anstrahlung des Denkmals als auch den hierfür eingesetzten Bodeneinbau-
strahler ARTIKA. 
 
Für Rückfragen oder Bildmaterial wenden Sie sich bitte an: 
 
Semperlux Aktiengesellschaft   D-12277 Berlin 
Unternehmenskommunikation   Tel.: + 49-30-72 00 12 30 
Hédi Körmendi     Fax: + 49-30-72 00 12 40 
- Lichttechnische Werke -    Email: h.koermendi@selux.de 
Motzener Str. 34 


